
Helferkreis	Salem	

Vorstellung	der	Arbeit	des	
Helferkreises	beim	Gemeinderat	der	

Gemeinde	Salem	
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Themen	
•  Schutzsuchende:		

–  Schutzstatus		
–  (Rechte)	
–  (Zuständigkeiten)	

•  Schutzsuchende	Statistik	Salem	(Stand	1.12.2019)	
•  Organisation	des	Helferkreises	
•  Aktivitäten	im	Detail	(nur	Vorlage)	

•  Aus	der	Arbeit	des	Helferkreises	
–  Berichte	aus	der	täglichen	Arbeit		
(Patenschaft,	Sprachförderung,	Bodenseestr.,	Eingliederung	in	
das	Berufsleben)	

–  Arbeit	des	Helferkreises	(Vorlage)	
–  Status	Unterkünfte	(Vorlage)	

•  Wünsche	und	Anregungen	
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Schutzsuchende	Schutzstatus	
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Asylsuchende			
noch	keinen	Antrag	gestellt	 Antrag	 Asylantragstellende	

Im	Asylverfahren,	kein	Bescheid	

Asylverfahren	-	Bescheid	

Schutz-Bleibeberechtigte	 Ablehnung	

Flüchtlingsschutz			
Generelle	Verfolgung	

Asylberechtigung			
Politische	Verfolgung	

Subsidiärer	Schutz			
Ernsthafter	Schaden	droht	im	

Herkunftsland	

Abschiebeverbot			
Gefahr	für	Leib,	Leben	oder	
Freiheit	im	Herkunftsland	

Duldung		
Aussetzung	bis	zur	

Abschiebung	

Abschiebung	



Schutzsuchende	Rechte	(Vorlage)	
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Privilegierter	Familiennachzug:	Ehepartner	und	Kinder,	max	1000/Monat,	kein	Rechtsanspruch		
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Flüchtlingssschutz 3	Jahre ja

>5	Jahre
>3	Jahre	wenn	

Sprache	C1,	
Lebensunterhalt	

weitgehend	gesichert

unbeschränkt
Anspruch	auf	
privilegiert

Asylberechtigung 3	Jahre ja

>5	jahre
>3	Jahre	wenn	

Sprache	C1,	
Lebensunterhalt	

weitgehend	gesichert

unbeschränkt Anspruch	auf	
privilegiert

Subsidärer	Schutz 1	Jahr jeweils	
2	Jahre

>5	jahre	
Sprache	B1,	

Lebensunterhalt	
ausreichend	gesichert

unbeschränkt kein	Anspruch	
auf	privilegiert

Abschiebeverbot 1	Jahr jeweils	
1	Jahr

>5	jahre	
Sprache	B1,	

Lebensunterhalt	
ausreichend	gesichert

mit	Erlaubnis kein



Schutzsuchende:	Zuständigkeit	und	Leistung	(Vorlage)	
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Status
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Antragsteller,	Duldung
<	24	Monate LRA LRA

BAA
Jobcenter

max	24	
Monate

Gemeinschafts-
unterkunft	(GA)

Asylbewerber-	
leistungsgesetz	

Sozialhilfeleistung	

Antragsteller,	Duldung
>	24	Monate

Jobcenter Gemeinde Jobcenter -

Anschlußunter-
kunft	(AU)	

oder	Wohnung

Sozialgesetzbuch	II	
Arbeitslosengeld

(Hartz	IV)
+	Kosten	für	AU/Wohnung

Flüchtling,	Asyl,	
Subsidär Jobcenter Gemeinde Jobcenter -

Anschlußunter-
kunft	(AU)	

oder	Wohnung

Sozialgesetzbuch	II	
Arbeitslosengeld

(Hartz	IV)
+	Kosten	für	AU/Wohnung

Flüchtling,	Asyl,	
Subsidär,
>	65	Jahre

LRA Gemeinde - -

Anschlußunter-
kunft	(AU)	

oder	Wohnung
Sozialgesetzbuch	XII	

Sozialhilfe

Leistungsminderung	bei	eigenem	Einkommen	–	siehe	Folie	....	



Schutzsuchende	Statistik	Salem	
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Stand	1.12.	befinden	sich	in	Salem	...	Flüchtlinge	

Herkunft
Land AU GU
Syrien 70
Somalia 15
Nigeria 14 23
Eritrea 12
Irak	 7
Iran	 5
Afghanistan	 4
Kamerun 3 3
TŸrkei 3
Pakistan 2
Wei§russland 2
Algerien	 1
Gambia	 1 4
Summe 139 30

Geschlecht	(nur	AU)
m 75
w 64

139

Unterbringung
Riedweg	GU	(LRA) 30
Riedweg	AU 31
Hirschen	AU 23
Wohnungen	(19) 85
Summe 169

Familienstand Anzahl	Kinder	je	Familie
(nur	AU) 1K 2K 3K 4K 5K 6K Eltern Kinder Personen
Mutter	Kind 4 2 2 1 1 10 24 34
Vater	Kind 1 1 2 4 6
Eltern	Kind 3 6 2 2 1 1 30 40 70
Paar 2 0 2

8 16 15 12 5 12 42 68
Einzelpersonen 27 27

139
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Altersverteilung	

Betreuung	(nur	AU)
ja 68
a.v./selbstständig 42
nein 28
Gemeinde 1

139



Organisation	Helferkreis	
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Aktivität	 Ansprechpartner	 Beteiligte	
Personen	

Patenschaft	(Sprecher	Jung)	 Mersida	Merdovic	 14	

Sprachförderung	GU/AU	 Monika	Belau	 3	

Sprachförderung	BZ,		Hirschen,	privat	 Ruth	Wenzel	 7	

Lernbegleitung	BZ	 Manfred	Schörner	 7	

Beratung	 Treff	Grenzenlos	 -	

Beschäftigungsvermittlung	 Reinhard	Nedela	 1	

Sachspenden	 Renate	Geiger	 -	

Umzüge	(Möbel)	 Jürgen	Jung	 1	

Fahrradverkauf	und	Werkstatt	 Wolfgang	Olek	 1	

Weitere	anonyme	Helfer	 6	

Insgesamt	ca.	50	Personen	im	Helferkreis	(oft	in	Doppelfunktion)	

Ansprechpartner	Gemeinde:	Mersida	Merdovic	
Sozialbetreuung	AU:	 	Tobias	Klim	(Johanniter)	
Sozialbetreuung	GU:	 	Yosra	Kateeb	(Johanniter)	



Aktivitäten	Helferkreis	
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Der	Helferkreis	unterstützt	nicht	nur	Flüchtlinge		
sondern	grundsätzlich	alle	bedürftigen	Personen	in	Salem		

(z.B.	bei	der	Sprachförderung	und	bei	Umzügen)	



Aktivitäten	Helferkreis	(Vorlage)	
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Patenschaft	
Momentan	werden	von	unseren	14	Paten	(+	Frau	Merdovic)	betreut:	
71	Personen	in	14	Familien	und	5	Einzelpersonen	
	
Betreuung	bedeutet:	
•  Hilfe	bei	Alltagsfragen	(Behördenkontakt,	Anträge,..)	
•  Sprachförderung		
•  Schularbeitshilfe	
•  Fahrdienste,	Begleitung	
•  Begleitung	(z.B.	medizinische	Unterstützung)	
•  Vermittlung	zu	Angeboten	in	der	Gemeinde,	LRA	
•  Begleitung	bei	der	Arbeitssuche	und	während	der	Arbeit	
Dabei	werden	die	Ansprechpartner	des	Helferkreises	mit	einbezogen	



Aktivitäten	Helferkreis	(Vorlage)	
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Sprachförderung,	Lernbegleitung,	Kinderbetreuung	

Gruppen	
Riedweg:	Mo,	Mi,	Fr	

Bis	zu	10	Personen	meist	Anfänger	
Montags	teilweise	mit	Kinderbetreuung	

	

BZ:	Mo,	Di,	Do	
Vorbereitungsklasse	(auch	Flüchtlinge)	
Lernbegleitung	

	

Treff	Grenzenlos:	
Lernwerkstatt	„Wir	sprechen	deutsch“		

Dabei	durchschnittlich	6	Flüchtlingsfrauen	
Interkulturelles	Café	Mi		

Dabei	durchschnittlich	4	Flüchtlingsfamilien	
Bildung	im	Zwergenland	Mi		

10-12	Kinder	davon	4-5	Flüchtlinge	
	

Einzelunterricht/begleitung	
In	den	AUs	oder	Wohnungen	

	
	



Aktivitäten	Helferkreis	(Vorlage)	
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Beratungzeiten	Treff	Grenzenlos		
Di	11	-12:00+	Mi	ab	17:00	und	auf	Anfrage	

	
	

Beschäftigungsvermittlung	
Erstellung	von	Lebensläufen	und	Bewerbungsunterlagen	

Mo	Nachmittag	im	BfZ	Ravensburg	
Mi	Nachmittag	beim	DRK	Friedrichshafen	oder	Mühlhofen	

Unterstützung	der	Arbeit	des	Helferkreises	Salem	
Begleitung	bei	der	Arbeitssuche	und	während	der	Arbeit	
	



Aktivitäten	Helferkreis	(Vorlage)	
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Sachspenden	
Sammeln,	Lagerung	und	Verteilung	von	Gegenständen		
des	täglichen	Gebrauchs	
Wäsche,	Küchenobjekte,	Geschirr,	Elektrische	Kleingeräte,....	
	
	
Möbel	

Bisher	Sammeln,	Lagerung	und	Verkauf	von	Möbeln,	Kinder-	
wagen	und	elektrischen	Großgeräten	
Eingestellt	weil	der	Bedarf	stark	abgenommen	hat	

Umzüge	
Transport	von	Möbeln	und	Gepäck	typischerweise	aus	den	AUs		
in	Wohnungen	der	Gemeinde	
In	Ausnahmefällen	auch	bei	Wohnungswechsel	und	im		
näheren	Umkreis	–	RV/FN/TT	
Unterstützung	durch	die	Fa.	Karg		
(Mercedes	Sprinter	Kastenwagen	–	kostenfrei!)	



Aktivitäten	Helferkreis	(Vorlage)	
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Fahrradverkauf	und	Werkstatt	
Sammeln,	Lagerung	und	Verkauf	(typisch	5	–	30€)	von		

(Kinder-)Fahrrädern,	Roller,	Dreiräder,	Fahrradanhänger		
Herrichten	der	Objekte	für	den	Verkauf	(Verkehrssicherheit)	

Fahrrad	Reparatur	Hilfe	im	Riedweg	Mittwochs	ab	17:00	
	

Fahrradwerkstatt!!	



Status	der	Unterkünfte	(Vorlage)	
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Ordnung	und	Sauberkeit	in	den	Anschlussunterkünften	
•  Unterschiedlicher	kultureller	Hintergrund	der	Bewohner	
•  Schuldzuweisung	an	die	anderen	Bewohner	
•  Keine	Sanktionsmöglichkeiten	(nur	durch	Rechnungsstellung,	Kautionsmodell?)	
Aktuell:	Putzplan	und	regelmäßige	Kontrolle	in	der	AU	Hirschen	durch	den	Helferkreis	

Flur	Riedweg	DG-Nord	 Riedweg	Hof	



Flüchtling	Finanzstatus	
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Vater Mutter Kind	1 Kind	2 Single

notwendiger	
persönlicher	Bedarf

136 136 84 84 440 136

notwendiger	Bedarf 174 174 130 130 608 174

Mietanteil 173 173 173 173 692 255

Summe 483 483 387 387 1740 565

Familie	2	Kinder

Nettoein-
kommen

Anteil	
frei

Einkommen-
Freibetrag

Bedarfsanteil	
+	Miete

effektives	
Einkommen	
ohne	Miete

Mehrbetrag	
durch	
Arbeit

1.000										 155						 845													 1.740											 1.203								 155											
1.895										 155						 1.740										 1.740											 1.203								 155											
1.896										 155						 1.741										 1.740											 1.204								 156											
2.000										 155						 1.845										 1.740											 1.308								 260											

Einzelperson

Nettoein-
kommen

Anteil	
frei

Einkommen-
Freibetrag

Bedarfsanteil	
+	Miete

effektives	
Einkommen	
ohne	Miete

Mehrbetrag	
durch	
Arbeit

700													 155						 545													 565														 465											 155											
720													 155						 565													 565														 465											 155											
721													 155						 566													 565														 466											 156											
800													 155						 645													 565														 545											 235											

Beispielrechnung	effektiver	Finanzstatus	ohne	und	mit	Arbeit	

Finanzbedarf	nach	Asylbwerberleistungsgesetz	



Wünsche	und	Anregungen	

3.12.2019	 Helferkreis	Salem	-	Vorstellung	Gemeinderat	 16	

Ansprechpartner	in	den	Anschlussunterkünften	
•  Büro	im	Hirschen	und	Riedweg	(ggf.	in	der	GU)	mit	
•  Öffnungszeit	nach	Feierabend	(1x	pro	Woche)	
Sauberkeit	und	Ordnung	in	den	Unterkünften	
•  Erläuterung	der	verbindlichen	und	detaillierten	Hausordnung	(mehrsprachig)	

für	jeden	Bewohner	
•  Einrichtung	eines	regulären	Hausmeisterdienstes	(mind.	jeden	zweiten	Tag)	

zur	Kontrolle	der	Hausordnung	
•  Kautionsmodell:	Festlegung	von	"Sanktionen",	z.B.	Rückerstattung	einer	

"Hausordnungsgebühr"	bei	Befolgung	
Namensschilder	und	Klingeln	in	den	AUs	
Fahrrad-/	Kinderwagenabstellplatz	im	Riedweg	
WLAN	im	Riedweg	und	im	Hirschen	OG	und	DG	
Bessere	Koordination/Kommunikation	mit	den	Johannitern	
Mehr	Zeit	für	die	Integrationsbeauftragte	


